
Umwelt

Erziehung zur Umwelt und Naturkompetenz ist ein Thema das uns sehr am 
Herzen liegt. Die Kinder sollen ihre Umwelt und die Natur erforschen, 
kennenlernen, lieben und bestaunen. Durch verschiedenste Angebote wie    
z. B. Spaziergänge, Waldtage, Erkundungstouren in und um unseren Ort 
können die Kinder verschiedene Naturvorgänge bewusst erleben (Frühling 
bewusst erleben), Probleme erkennen (z.B. Umweltverschmutzung) und 
Zusammenhänge in der Natur begreifen.

Hier leistet auch unser großer, naturnaher Garten einen wertvollen Beitrag.
In unserer neu angelegten Bienenweide können die Kinder hautnah, auf 
kleinen gemähten Pfaden durch Pflanzen und Gras streifen und so erleben, 
wie die Wiese Nahrung und Unterschlupf für viele Tiere bietet.
Wir lernen Pflanzen und Tiere kennen, sowie den sorgsamen und 
rücksichtsvollen Umgang damit.
Das Hochbeet im Garten zeigt den Kindern, wie aus kleinen Samen leckeres 
Obst und Gemüse wächst und wie gut es frisch geerntet schmeckt.

Auch Kinder im Elementarbereich verstehen anhand einfacher Beispiele wie 
sich unser Handeln auf die Umwelt auswirkt und dass wir alle helfen 
können unsere Umwelt nachhaltig zu schützen:

 Wir sprechen über Mülltrennung und Müllvermeidung.
 Beim täglichen gemeinsamen Frühstück versuchen wir auf 

Plastikverpackungen zu verzichten.

Wesentlicher Bestandteil von Umweltbildung und –erziehung sind 
regelmäßige Exkursionen mit den Kindern in die nahe Umgebung des 
Kindergartens (Spaziergänge durch die Wiesen, zum Welzbach, …)
Diese sind eine große Bereicherung, denn diese Naturerfahrungen bieten 
uns so viel.


